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Über dieses Buch

Viele tun sich schwer mit Rudolf Steiners Schriften. Tatsächlich sind sie voller faszinierender, aber auch anspruchsvoller Gedanken. Hinzu kommen Vorwürfe, manches an Steiners Weltbild sei fragwürdig, ja sogar rassistisch.

Der Publizist Wolfgang Müller nähert sich diesen Themen über „Häufig gestellte Fragen“. Mit kurzen, prägnanten Antworten geht er sozusagen einmal durchs anthroposophische Gelände: Steiners zentrale Ideen kommen dabei ebenso zur Sprache wie ihre praktische Umsetzung in Waldorfpädagogik oder biodynamischer Landwirtschaft; Steiners Lebensgeschichte wird ebenso thematisiert wie sein politischer Ansatz und seine Ausblicke auf die Zukunft.
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Wolfgang Müller 1957 in Heidelberg geboren, war viele Jahre Redakteur beim Norddeutschen Rundfunk in Hamburg. 2021 erschien sein Buch Zumutung Anthroposophie. Rudolf Steiners Bedeutung für die Gegenwart. Es erreichte innerhalb kurzer Zeit mehrere Auflagen und wurde auch ins Französische übersetzt.
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Vorwort

Die Begegnung mit der Anthroposophie kann der Beginn einer ungewöhnlichen Reise sein. Man kommt durch Landschaften, die man noch nicht kannte, es geht hinaus aufs Meer, an ferne Inseln und Gestade, Stürme und Flauten inklusive, und selbst die Heimat kann einem auf einmal ziemlich neu und interessant erscheinen.

Andererseits kann die Anthroposophie auch etwas Einschüchterndes haben. Ihr Gründer Rudolf Steiner (1861–1925) hat ein immenses schriftliches Werk hinterlassen, an die vierhundert Bände, wenn man seine Bücher und die Nachschriften seiner Vorträge zusammennimmt. Wo soll man da anfangen, wie jemals an ein Ende kommen? Selbst diejenigen, die sich Jahre und Jahrzehnte in diesem geistigen Gelände bewegen, finden es oft nicht leicht, die zentralen Inhalte auszudrücken oder wenigstens anzudeuten. Und viele Jüngere, die die Bedeutung der Anthroposophie spüren und oft auch– etwa in der Schule oder im ökologischen Bereich– erlebt haben, sind oft ratlos, wenn sie benennen sollten, worum es eigentlich in dieser Weltanschauung geht.

Dieses kleine Buch möchte in dieser Hinsicht einige Vorschläge machen. Es bietet kurze Antworten auf häufig gestellte Fragen, teilweise auch auf Angriffe, denen die Anthroposophie immer wieder ausgesetzt ist. Es sind durchaus persönliche Antworten von einem, der sich selbst, mit viel Skepsis im Gepäck, der Anthroposophie genähert hat. Aber gerade diese persönliche Dimension– dass alles Entscheidende selbst zu erringen ist und sich keine Weisheit ins eigene Leben rüberkopieren lässt– führt in die Mitte der Anthroposophie. Es gibt keinen Anthro-Automaten, der uns die allgemeingültigen Antworten liefern könnte. Dass sich die Welt so bunt und individualisiert und vielgestaltig entwickelt hat, ist– im Lichte der Anthroposophie gesehen– keine sinnlose Verschwendung. Vielmehr bildet gerade diese Vielfalt und bilden all ihre Blüten, zu denen wir selbst gehören, erst das, was diese Welt ist oder jedenfalls sein könnte.

Selbstverständlich bieten die kleinen Texte nur Schlaglichter auf bestimmte Themen. Sie sind kein Ersatz für eine vertiefende Beschäftigung, sondern verstehen sich als Ermunterung dazu.

Wolfgang Müller
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